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11- JJDb~der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Niltionalrates 

R EP U B L I K ö S T E R R EIe H XIlI. Gesetzgebungsperiode 

BUNDESMINISTERIUM . . 1010 Wien, den.~.0: .. ~ ..... ::!?''y'.~!~~.1:'.?~ .......... , .... 197.) 

füR GESUNDHEIT UND UMWELTSCHUTZ Sr".<nrin. J 
Telephon 57 56 5S 

ß e n n t w 0 r t U 11 g 

der Anfrnge der AbgeordnctenD~unner und 

ti(~ll():--;S(,ll <\11 di.e Fri1i: iJundcsminister fiir 

Gc>slllldllei t und Ull1\'Icl tscll1.Itz betreffend 

die An-rr<t~cbe<111b'iOrtullr:; IJGJ/AoB. zu !1(>2/J 

(Vertrieb ilusL.indischcn Fruchtjo:;hurts) 

(Nr. 1~7~/J-NR/l97J) 

111 der vor.l.iegelll~_en Anfröge 'oJerue}1 nn mich rol­

gende Fr':lzen gerichtet: 

"1. In l~elcher Form hnben Sie die Landcshclllpt­

lllii nner au.c di es es Probl em aunnerl,sC\m gemacht'? 

2. '~elchcn Erl.olg h;:it die AUlforderun~: gehclbt? 

J. Sind Ihnen Untersuchungen, die sich mit aus­

ländischem Frucht joghurt befassen, bekannt? 

4. ('enn j0' wie seilun die Er~ebl1issenus': 

5. Eennell Sie die oben zitierte Unterstlchitnp;? . 
G. iv'eun jn, ';'ns !'':1ben Sie tlnt()rnommcn~ um diesem 

Ergebnis beim Vertrieb ausländischen Frucht joghurts 

HecluliHlS zu trniscll'l' 

7. Wenn nein, ~as werden Sie hinkUnftig in diesem 

Zu s WIlIll e 11IHlll g un t nr n ebll<! 11?" 

In I3e"nt,.;ortUl1L~ (licser Anfrage teile ich mit: 

Zu 1.: 

Di eHerren L;mdeshüuptmünner wurden mi t ho. Lrlaß 

V 0111 'I '~('l)tc'l"l-)e-l' -In"'t" Z1 r.] 0]('/"]_"·0'1-_1")";'<"1 ~,c'tl~ef'-• 0"'" ~ .~ l.-./ " ... , -J _.. ./ ••• ./ _ ,I __ . ~ ,; f .... , ~ .. 

fend Hilch und Nilchprodukte auslündischer Herkunft, 
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nllf die besondere ProblcllTiltik dieser Produkte -

sonti t Duch au:f Fruchtjoghllrt wllsliincliscller 1'1'0-

veniellZ - <1I1t'rn<:r](Sill!! ~;cl7I;:\cht und p;lcichzcitig-

ersucht,dic Entnnhme von Proben solcher Erzeu!r-

Zu :2.: 

Auf (\1"'U ud die s Cl' AurCorc1 erung \';\.ll'de sei tell.::;; 

eier Lc!lJcnsmi.ttelpoiizeiorgane den nu:f dp.111 i)~ter-

reichi"C!ICIl ~i<,rkt befindlich(~n i1usliind i.f"·hpn Milch-

prodllkt(~ll crhöbt,_, . .\ll-rl1\Crks~ln1keit zugc\;clldct lind e.'3-

\Hlr(len vermehrt i'robell dieser l J roduktc p:e70~rL\n, die 

dell zl1stiindigcl1 Lebcnsmi ttclld1tcrsuchungs<:jlJstnltell 

zur Ulltersucllllllp'; i.ibcrm:i..tte1t hurden. 

Zu 3.: 

S ci t Er:.:, eh cn des unt er :eunkt 1 gencHl~1t en ho. t.r-

lasses l~urdcll von den Lebensmi ttelpolizciorz.:-:nen neben 

anderen ausli-indi sehen i.\ii lchprooukt en ips::;esc.:tnt 22 Pro­

ben von Duslf-indischem Fruchtjo.~hurt gezo;rcn. Von di asen 

22 zur Uatersucllu1l6 gebrachten Proben Silld 15 Untersu­

chungen 'bereits abgeschlossen, während sich 7 Proben 

zur Zeit Hoch in Bearbeitung befinden. 

Von den beurteilten 15 Proben , ... "re11 '1 zu :)e,Hls"t2n-

den, bei 11 Proben war kein Grund zur Beanstandung ge­

geben. 

Die zu beartstDndenden Proben wurden wegen der kUnst­

lichen Aromatisierung, des verminderten Fettgehaltes, 

des Zu~~tzes von Trockenmilch und wegen der nachträg~ 

lichen Erhitzung llLlCh den Hichtlinien des Österreichi .. 

sehen Lebensmittelbuches, 111. Aufl. Kap. A 3, Abs. 36, 

als verfälscht im Sinne des Lebensmittelgesetzes be­

urb' il t. 

.. 
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Zu 5.: 

Ja, die betreffenden Untersuchungen sind uns hc­

IHlnnt ~e'vord cn. 

·Zu 6. und 7.: 

Im ll'ilile der DerHlst'Clndlln!~ ein~r Probe \vird die 

Anzeige IH?i dem zust;incli r;cn Gericht im Sinne des Lc­

bellsmittelgesetzes erstattet. Der betre:ffende Ul1tC'r­

sHchUngsf all is t sod<tnn der ho 0 Einflu(~n,dlme en tzo <':(~ 11. 

Der BUl1dCSL~~ __ 
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